
Liebe Studierende des Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengangs Volkswirtschaftslehre,

wir möchten Sie über Änderungen in den Fachspezifischen Bestimmungen für das Studienfach Volks-
wirtschaftslehre im Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang zum Wintersemester 2026/27 informieren
(siehe Anlage). Diese Informationen gelten vorbehaltlich der Veröffentlichung in den Amtlichen Mit-
teilungen der Universität.

Die Fachspezifischen Bestimmungen regeln die studiengangspezifischen Anforderungen, insbesondere
den Aufbau des Studiums, die zu absolvierenden Pflicht- und Wahlpflichtmodule sowie weitere fach-
bezogene Regelungen.

Die wesentlichen Änderungen betreffen folgende Bereiche:

Neue Modulnummern und/oder Modultitel

 Geänderte Modulnummern bei den beiden Pflichtmodulen „Mikro I“ (neu: B.WIWI-VWL.0113)
und „Makro I“ (neu: B.WIWI-VWL.0114).

 Geänderte Modulnummern und/oder geänderte Modultitel bei diversen Wahlpflicht-Modu-
len, z.B. bei „VWL in Aktion“ (neu: B.WIWI-ECON.0008).

Änderungen des Modulangebotes im Bereich Mathematik und Statistik

 Bei den Modulen Mathematik (neu ab WiSe 26/27: B.WIWI-QMW.0015 „Mathematik für Wirt-
schaftswissenschaften“) und Statistik (neu ab WiSe 26/27: B.WIWI-QMW.0016 „Statistik und
Data Science 1: Grundlagen der Angewandten Statistik“) erfolgt zum WiSe 2026/27 eine An-
passung der Credits. Ab WiSe 2026/27 werden beide Module mit neuer Modulnummer und
neuem Titel nur noch mit jeweils 6 C anstelle 8 C angeboten. Sofern Sie entweder Mathematik
oder Statistik oder beide Module bereits erfolgreich absolviert haben, werden die erworbenen
8 C jeweils weiterhin berücksichtigt.

 Gleichzeitig wird das Lehrangebot im Bereich Statistik durch die neuen Module B.WIWI-
QMW.0017 „Statistik und Data Science 2: Statistische Modellierung und ihre mathematischen
Grundlagen“ und B.WIWI-QMW.0018 „Statistik und Data Science 3: Fortgeschrittene Verfah-
ren der Statistischen Modellierung“ erweitert. Dadurch ergeben sich insbesondere in den
Schwerpunkten und Profilen Angewandte Ökonomik sowie Angewandte Statistik neue Wahl-
möglichkeiten.

Abmeldung von Klausuren

 Bei der Prüfungsform „Klausur“ ist bei allen von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät
angebotenen Modulprüfungen (Kennung B.WIWI) ein Rücktritt ohne Angaben von Gründen
(Abmeldung) bis zu 96 Stunden vor dem Prüfungstermin möglich.

 Die bisherige Frist von 24 Stunden zur Abmeldung von Klausuren ist ab dem 01.10.26 nicht
mehr gültig. Beachten Sie aber bitte, dass für noch zum Sommersemester 2026 zählende Klau-
suren (Zweittermine im Oktober) weiterhin die 24 Stunden-Abmeldefrist gilt.

 Darüber hinaus bleibt die Abmeldefrist von Klausuren anderer Fakultäten unverändert.



Kombination mit dem neuen Studienfach Angewandte Statistik

 Zum Wintersemester 2026/27 startet der neue Zwei-Fächer-Bachelor-Studiengang Ange-
wandte Statistik. Wird das Studienfach Volkswirtschaftslehre mit dem Studienfach Ange-
wandte Statistik kombiniert, kann der Schwerpunkt II: Fachwissenschaftliche Spezialisierung
in Angewandte Statistik sowie das Fachwissenschaftliche Profil Angewandte Statistik nicht ab-
solviert werden.

Berufsfeldbezogenes Profil

 Das Profil wurde um neue wirtschaftswissenschaftliche Module ergänzt, beispielsweise
B.WIWI-BWL.0110 Unternehmensethik, B.WIWI-ECON.0004 Nachhaltigkeitsorientierte Be-
triebswirtschaftslehre sowie B.WIWI-BWL.0004 Wertschöpfungsmanagement.

Ausweitung der Möglichkeiten für den Vierten Prüfungsversuch

 Eine nicht bestandene Modulprüfung aus dem Modulangebot der Wirtschaftswissenschaftli-
chen Fakultät (Modulkennung B.WIWI) kann dreimal wiederholt werden (neu: keine Ein-
schränkung auf die Pflichtmodule mehr).

Ausweitung der Möglichkeiten zur Notenverbesserung

 Es können bis zu zwei im ersten Versuch bestandene Modulprüfungen aus dem Angebot der
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät (Kennung B.WIWI) je einmal zum Zweck der Notenver-
besserung wiederholt werden. Durch die Wiederholung kann keine Verschlechterung der Note
eintreten. Die Wiederholung muss innerhalb von 12 Monaten nach Bekanntgabe des erstma-
ligen Bestehens erfolgen.

Besondere Bestimmungen zur Notenbildung

 Auf Antrag an das Prüfungsamt werden Modulnoten im Umfang von bis zu 12 C bei der Be-
rechnung des Gesamtergebnisses der Bachelorprüfung ausgenommen. Die weiteren Bedin-
gungen finden Sie in dem anliegenden Dokument.

Vorstudieren von Masterleistungen

 Studierende mit mindestens 150 Credits im letzten Bachelorsemester können künftig unter
bestimmten Voraussetzungen bereits Mastermodule absolvieren. Die weiteren Bedingungen
finden Sie in dem anliegenden Dokument.

Die neuen Bestimmungen gelten ab dem Wintersemester 2026/27.

Bei Fragen zu den Auswirkungen der Änderungen auf Ihren individuellen Studienverlauf wenden Sie
sich bitte an die Wirtschaftswissenschaftliche Studienberatung:

https://www.uni-goettingen.de/de/sprechzeiten/479861.html

https://www.uni-goettingen.de/de/sprechzeiten/479861.html


Mit freundlichen Grüßen
Ihr Studiendekanat
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät


